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Die Berichterstattung in der regionalen Presse 

 

 

M1 Die Stuttgarter Zeitung war als erste 

Zeitung in Württemberg-Baden am 

18.9.1945 von der amerikanischen 

Militärverwaltung zugelassen worden. 

Unter ihrem Herausgeber Joseph Eberle 

wurde sie schnell zur führenden liberalen 

Tageszeitung im Südwesten. Ihr 

ausführlicher Bericht erschien am 

30.10.1948. 
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M2 Die Neue Zeitung war das zentrale Presseorgan der Propaganda- und Zensurabteilung 

(Information Control Division)  der amerikanischen Besatzungszone und wurde seit 1945 zweimal 

wöchentlich in München publiziert. Obwohl von deutschen Journalisten verfasst und redigiert, war 

sie ganz dem US-amerikanischen Ziel der Umerziehungen und Demokratisierung verpflichtet. In den 

ersten Nachkriegsjahren erreichte sie eine Auflage von 2,5 Millionen und war damit die größte 

Zeitung in der amerikanischen Zone.  Dort heißt es am 30.10.1948: 
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